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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1877 e.V. Gerbrunn : DJK Rimpar 
Montag, 12.12.2022, 20:00 Uhr

Werner macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 1877 e.V. Gerbrunn im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gegen die DJK Rimpar endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in
ihrem 8. Saisonspiel am Montagabend davon, dass die DJK Rimpar mit einem Ersatzpieler antrat.
Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Michael Werner, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg von Stadler / Göppel
gegen Schömig / Eitel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Werner / Krüger kamen mit der Spielweise von
Fechner / Hornung am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Christian Stadler gelang es, Andreas Hornung im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Rolf Göppel
gegen Paul Fechner das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
den Tisch. Einen Sieg verpasste Michael Werner beim 7:11, 7:11, 11:9, 5:11 gegen Georg Eitel und
er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie
man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. Sebastian Krüger bekam seinen Gegner Stefan
Schömig beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV 1877 e.V. Gerbrunn und der DJK Rimpar. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Christian Stadler Paul Fechner in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Stadler endete. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Hornung zeigte Rolf Göppel seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Michael Werner gegen
Stefan Schömig bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Michael Werner zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand
damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:3. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Sebastian Krüger und Georg
Eitel, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1877 e.V. Gerbrunn am 17.12.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Rottenbauer, während die DJK Rimpar am 21.01.2023 gegen den TSV
Rottenbauer versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1877 e.V. Gerbrunn

Doppel: Stadler / Göppel 1:0, Werner / Krüger 1:0 
Einzel: C. Stadler 2:0, R. Göppel 1:1, M. Werner 1:1, S. Krüger 1:1 
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 DJK Rimpar
Doppel: Schömig / Eitel 0:1, Fechner / Hornung 0:1 
Einzel: P. Fechner 1:1, A. Hornung 0:2, S. Schömig 1:1, G. Eitel 1:1


